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Berlin, 11.06.2010
Stellungnahme des Verbandes der PflegedirektorInnen der Universitätskliniken (VPU e.V.) zum Erhalt des Standortes Lübeck - Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Mit großer Besorgnis hat der VPU e.V. die Ankündigung der geplanten Einstellung von Forschung und Lehre am Standort Lübeck zur Kenntnis genommen. 

Der Wissenschaftscampus Lübeck stellt einen äußerst wichtigen Wirtschaftsfaktor dar, insbesondere in der östlichen Region von Schleswig-Holstein. Durch den faktischen Wegfall der Hochschulmedizin würde dieser Region ein erheblicher Schaden zugefügt. Dies betrifft insbesondere auch die Qualität der universitären Gesundheits- und Krankenpflege sowie der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege. Das hohe fachliche Know how der Gesundheits- und Krankenpflege sowie der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege wird mit dem geplanten politischen Vorhaben in Schleswig-Holstein erheblich geschwächt. Denn mit dem absehbaren Wechsel der Lübecker Experten an andere Universitätskliniken ist das hohe Niveau der pflegerischen Versorgung der Region nicht mehr zu gewährleisten. Die langfristigen Auswirkungen auf die Versorgungsleistung gegenüber der Bevölkerung sind nicht ausreichend überprüft worden, eine Einschätzung der Konsequenzen steht aus.

Der VPU e.V. fordert deshalb, dass der Standort Lübeck als Universitätscampus erhalten bleibt, Arbeitsplätze gesichert werden und die universitäre Gesundheits- und Krankenpflege sowie die Gesundheits- und Kinderkrankenpflege nicht aufgegeben wird.
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